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Peter Sip (WRT) startet in aussichtsreicher Position in der Klasse 
Tourenwagen bis 1600 ccm. 	 Foto Alfred Fibeldauer 

Staatsmeisterschaftsfinale 
im Autocross in Hollabrunn 

Weinkönigin Tanja I. und Käsekönigin Rosa I. im Kreis der Ehren- 
gäste am Weinlesefest in Retz. 	 Foto: Hermann Neubauer 

berg Rosa I. und der Miss Wein-
viertel Sarah Bayer sowie zahl-
reichen Poltikern, darunter auch 
LH-Stv. Wolfgang Sobotka und 
LAbg. Richard Hogl, unter der be-
währten Moderation von Touris-
musobmann Reinhold Griebler 
den Gratisweinbrunnen in Be-
trieb nahm. Die Weine stammten  

von den Weingütern Hebenstreit 
und Paier. Im Anschluss zog der 
große Winzerumzug, diesmal un-
ter dem Motto ;Tradition hat im-
mer Saison", über den Hauptplatz 
und an der Ehrentribüne vorbei. 
Ein Riesenfeuerwerk beendete 
das 6o. Bezirksweinlesefest in 
Retz. 

Schon traditionell findet das Fi-
nale der Autocross-Staatsmei-
sterschaft in Hollabrunn am 
WRT-Ring statt Der letzte Lauf 
mit dem Titel ffleinlandtro-
phy" findet am Sonntag, dem 
19.1o. statt. Bereits am Samstag 
ist ab 15 Uhr freies Training bei 
freiem Eintritt. Der Renntag 
(19.10.) startet um 9.3o Uhr mit 
dem Zeitfahren. Die Startflagge 
zum Staatsmeisterschaftsfina- 

le fällt dann um 13 Uhr. Es wird 
in 8 Klassen gefahren. 

Natürlich sind wieder alle 
Fahrer mit Rang und Namen am 
Start. Darunter auch die Fahrer 
des WRT-Hollabrunn, bei denen 
Peter Sip (Mitterretzbach), der-
zeit am 4. Gesamtrang liegt. Aber 
auch Stefan Kraft (Suttenbrunn) 
und „Oldie" Sigi Pfeiffer gehen 
ins Rennen. Infos unter www. 
wrt-hollabrunn.at. WERBUNG 

Effiziente Kundenbetreuung 
T-Mobile bietet mit 
All In Communica-
tion eine Telefonanla-
ge für eine effiziente 
Kommunikation. 

In einem modernen Ar-
beitsumfeld muss die Kom-
munikation stimmen. Her-
kömmliche Telefonanlagen 
und Insellösungen verhin-
dern oder verzögern mit-
unter einen reibungslosen 
Informationsfluss — beispiels-
weise durch unterschiedliche 
Rufnummern am Festnetz 
und am Handy. Mit einer 
unternehmensweiten Te-
lefonanlage stellt T-Mobile 
Unternehmen eine moder-
ne Kommunikationsplatt-
form zur Verfügung. Eine 
gemeinsame Telefonanlage 
mit einer einzigen Rufnum-
mer für Handy und Fest-
netz sorgt für bessere und 

Für Leopold und Wolfgang Hagn stehtder Kunde im Mittelpunkt. 
Einfache Kommunikation ist deshalb essentiell. 	Foto: Weingut Hagn 

einfachere Erreichbarkeit aller nutzen einen gemeinsamen 
Mitarbeiter. Unabhängig da-  Tarif. 
von, ob Mitarbeiter über das 
Festnetz oder per Mobilfunk Einheitliche Kommunikation 
telefonieren — alle Mitarbeiter Das traditionsreiche Weingut  

Hagn ist ein Familienbetrieb, 
der bereits seit rund 300 Jah-
ren in der bekannten Wein-
viertler Marktgemeinde Mail-
berg ansässig ist. Mit einem 
Restaurant und Fremdenzim-
mer bietet das Weingut sei-
nen Gästen ein umfassendes 
Angebot. Mit der Lösung All 
In Communication (AIC) von 
T-Mobile nutzt das Weingut 
nun die Vorteile einer mo-
dernen Telefonanlage wie 
mehr Übersicht und bessere 
Transparenz bei der Kosten-
abrechnung. „Unsere Kunden 
kommen jetzt schneller zum 
gewünschten Ansprechpart-
ner und die Kommunikation 
ist viel flexibler. Das macht 
die Kundenbetreuung und 
Kundenberatung einfacher 
und effizienter", sagt Ge-
schäftsführer Wolfgang Hagn. 
Weitere Informationen unter 
www.t-mobile.at/business  
oder 0676 20333 WERBUNG 
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